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Ihre Fragen zu Infektionserkrankungen bei Migranten und Geflüchteten 

beantworte ich Ihnen wie folgt: 

 

1. Wie viele Infektionserkrankungen wurden bei Migranten/Flüchtlingen im 

Jahr 2015 diagnostiziert? 

 

Antwort: 147 

 

2. Welche Infektionserkrankungen wurden im Jahr 2015 bei Migranten/ 

Flüchtlingen  diagnostiziert und in welcher Häufigkeit? (Bitte auflisten) 

 

Giardiasis:   127 

Scabies (Krätze):      7 

Shigellose (Ruhr)      3 

Typhus       1 

Tuberkulose       9, davon 8 Erwachsene und 1 Kind 

 

Die Zahlen bei Ruhr, Typhus und Tuberkulose zeigen jeweils nur die 

Indexpersonen, haben aber infektionsepidemiologisch umfassende 

Kontrolluntersuchungen bei Kontaktpersonen zur Folge. 

Die meisten genannten Infektionskrankheiten wurden im September 2015 

in der Erstaufnahmestelle Messe diagnostiziert. Nur durch sofortiges 

Handeln konnte eine Weiterverbreitung von Ruhr, Typhus und Tuberkulose 

in der Erstaufnahmeeinrichtung verhindert werden. In Anbetracht der neu 

aufgetretenen Situation kam es zu einem Aufnahmestopp. Ein geordneter 

Transfer in andere Städte erfolgte erst nach einer definierten 

Beobachtungszeit (Inkubationszeit) und bei Ruhr und Typhus zusätzliche 

nach einer negativen Stuhlprobe. Zum Zeitpunkt der Erstuntersuchungen 

befanden sich ca. 800 Geflüchtete auf dem Gelände. Durch die neu 

aufgetretenen Infektionskrankheiten ergab sich ein Untersuchungsumfang 

von ca. 1.800 Personen. 
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Sehr geehrter Herr Professor Pistner, Erfurt,  
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3. Wie ist der aktuelle Gesundheitszustand der in Erfurt lebenden Migranten/Flüchtlinge in 

Bezug auf Infektionserkrankungen? 

 

Gegenwärtig werden lediglich einige Migranten bzw. Geflüchtete auf Scabies behandelt, eine 

Person steht wegen Tuberkuloseverdacht unter unserer Beobachtung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andreas Bausewein 
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